
Saison 2024/25 

Durchwachsener Saisonstart 

Am vergangenen Wochenende startete die Saison 2024/25 und alle drei Mannschaften 

mussten sich in ihren Ligen beweisen. Dabei gab es einen Sieg, ein Unentschieden sowie eine 

Niederlage zu verzeichnen. 

Die Erste Mannschaft musste ihr Heimspiel in Rhade austragen, da die Halle wegen der 

Renovierungsarbeiten immer noch nicht zur Verfügung stand. Das schien ein gutes Omen zu 

sein, da gegen Mitabsteiger TB Beckhausen II ein verdienter 9:6 Sieg heraussprang. Der 

Grundstein wurde mit einem schnellen 3:0 nach den Doppeln gelegt, der bis zum Ende 

verteidigt wurde. Nächste Woche geht es zum Aufsteiger VFB Kirchhellen, wo unsere 

Mannschaft Favorit sein dürfte. 

Die Punkte holten Consten/ Funke, Heinisch M./Heinisch P., van der Weiden/Korchel, 

Consten, van der Weiden 2x, Funke, Korchel, Heinisch, P. 

Unsere Zweite Mannschaft tauschte ihr Heimrecht und trat beim VFB Kirchhellen III an. Am 

Ende sprang ein 5:5 heraus, was als Erfolg gewertet werden muss, da man während des 

gesamten Spiels einem Rückstand hinterherlief. Am Ende konnten Rainer und Alfred einen 

3:5 Rückstand noch in ein 5:5 umbiegen, wobei Alfred mit einer Energieleistung nach 0:2 

Satzrückstand für den Ausgleich sorgte. 

Die Punkte holten Vollmaier/Scherweit, Vollmaier, Wesolowski 2x, Glowania 

Die dritte Mannschaft musste nach ihrem Aufstieg in der neuen Liga Lehrgeld bezahlen und 

unterlag gegen TSV Raesfeld III mit 1:9. Für den Ehrenpunkt sorgte Pele Derrix. Nächsten 

Freitag kann die Mannschaft im Heimspiel gegen TTV Hervest-Dorsten VI sich für die 

Auftaktniederlage revanchieren. 

 

Ein Sieg zwei Niederlagen 

Ihrer Favoritenrolle gerecht, wurde die Erste Mannschaft beim VfB Kirchhellen und gewann 

mit 9:2 und steht aktuell nach zwei Siegen auf dem ersten Platz der 1. Bezirksliga Gruppe 2. 

Bei tropischen Temperaturen in der Halle ging man nach den Doppeln mit 2:1 raus und 

konnte den Vorsprung kontinuierlich ausbauen. Trotz des klaren Ergebnisses war es ein 

umkämpftes Spiel mit vielen knappen Entscheidungen. Nach dem Spiel wurde mit den 

sympathischen Kirchhellenern bei Bier und Bratwurst die dritte Halbzeit eingeläutet. 

Consten/Funke, van der Weiden/Vollmaier, Consten 2x, Dembski 2x, Heinisch, van der 

Weiden, Funke 

Die zweite Mannschaft musste sich bei der SG Suderwich II mit 3:7 geschlagen geben. Das 

Satzverhältnis von 18:22 zeigt, dass das Ergebnis klarer als der Spielverlauf war. Rainer war 

an diesem Abend nicht zu bezwingen und gewann sein Doppel mit Alfred sowie beide Einzel. 

Leider gingen alle drei Fünfsatzspiele an den Gegner und verhinderten ein knapperes 

Ergebnis. 

Im Dorstener Derby musste sich die dritte Mannschaft dem TTV Hervest-Dorsten VI mit 4:6 

beugen. Auch hier viele knappe Ergebnisse und Entscheidungen, wobei Pele Derrix an diesem 

Abend nicht zu schlagen war. Erwähnenswert sein Einzel gegen den Hervester Fritz 

Hähnchen, bei dem über 150 Jahre Tischtenniserfahrung an der Platte standen, das Pele im 

fünften Satz mit 12:10 gewann. Nächsten Samstag ist man zu Gast beim TTV Krommert. 

Derrix/Matuszak, Derrix 2x, Matuszak 

https://tsc-dorsten.eu/?p=1661


Tabellenführung verteidigt, Zweite mit ersten Saisonsieg 

Nach knapp zwei Stunden wurde der Gast aus Schultendorf mit 9:2 bezwungen und somit der 

dritte Sieg im dritten Spiel eingefahren. Unsere Gäste kamen nicht mit der ersten Kapelle, wir 

mussten kurzfristig auf Alex verzichten, dessen Ausfall Volker mit einem blitzsauber 

herausgespielten Sieg wettmachte. Wie in der Vorwoche wussten Andrew und Olli mit zwei 

Siegen im oberen Paarkreuz zu überzeugen. Nächsten Freitag geht es in Horst-Süd zur 

Standortbestimmung, dort wartet das beste Paarkreutz der Liga auf uns. 

Consten/Funke, Heinisch/Korchel, Consten 2x, Dembski 2x, Heinisch, Korchel, Scherweit 

Den ersten Saisonsieg feierte die zweite Mannschaft am Samstag in eigener Halle gegen PSV 

Recklinghausen IV und gewann mit 7:3. Mit einem schnellen 5:0 wurde der Grundstein zum 

verdienten Sieg gelegt, wobei Volker und Rainer zusammen zu sechs Punkten beitrugen. 

Rainer konnte seine Einzelbilanz auf 6:0 schrauben. Nächsten Freitag geht es zum VFL Hüls, 

wo eine härtere Aufgabe auf die Jungs wartet. 

Scherweit/Fuhrmann, Wesolowski/Glowania, Scherweit 2x, Fuhrmann, Wesolowski 2x, 

Weiter auf den ersten Saisonsieg wartet die dritte Mannschaft nach ihrem Aufstieg und 

unterlag mit 3:7 bei der TTV Krommert. Nach ausgeglichenem Doppelstart, gingen die 

nächsten fünf Einzel an die Gastgeber und somit war die Niederlage besiegelt. Pele und 

Markus konnten am Ende nur noch Ergebniskosmetik betreiben. In drei Wochen geht es zum 

Derby nach Lembeck, die bekanntermaßen ihre eigenen Gesetze haben. 

Kruse/Matuszak, Derrix, Kruse 

 

Erste verliert Topspiel, Zweite mit nächstem Sieg 

Im Spitzenspiel unterlagen wir Horst-Süd nach dreieinhalb Stunden mit 7:9. Nach den 

Doppeln gingen wir 2:1 in Führung, dann spielte Horst-Süd ihre Trümpfe an den ersten drei 

Brettern aus. Wir hatten unsere Vorteile an Brett vier bis sechs, leider musste sich Mattes im 

zweiten Durchgang seinem Gegner nach fünf Sätzen geschlagen geben und somit war die 

Niederlage besiegelt, da man im Abschlussdoppel chancenlos war. 

In zwei Wochen im Heimspiel gegen Buer-Mitte wartet der nächste Gegner auf uns. 

Consten/Funke, van der Weiden/Korchel, Heinisch, van der Weiden, Funke, Korchel 2x 

Den zweiten Sieg in Folge holte unsere zweite Mannschaft in Hüls mit 7:3. Der Start mit 0:2 

war alles andere als optimal, doch in den anschließenden Einzeln drehten Volker und Co. 

richtig auf und ließen nur noch einen Gegenpunkt zu. Mit diesem Sieg hat man sich auf den 

vierten Tabellenplatz vorgeschoben. Nächste Woche Samstag, wartet mit dem Tabellendritten 

Herten-Disteln im Heimspiel ein richtig guter Gegner. 

Hilfert 2x, Scherweit 2x, Wesolowski 2x, Glowania 

 

3 Spiele, drei Niederlagen 

Nach knapp 4 1/2 Stunden mussten wir die zweite 7:9 Niederlage hintereinander einstecken. 

Nach den Doppeln konnten wir erstmals nicht 

mit einer Führung rausgehen und lagen schnell 1:4 hinten. Zwar konnten wir 

nochmal auf 7:8 verkürzen, unterlagen dann im Schlussdoppel denkbar knapp mit 9:11 im 

fünften Satz. Am Samstag geht es zum Tabellenletzten aus Bottrop, wo wir hoffentlich wieder 

in die Erfolgsspur finden. 

Consten/Hülder, Heinisch, van der Weiden, Korchel 2x, Hülder 2x 

Im Heimspiel gegen Herten-Disteln unterlag die zweite Mannschaft mit 4:6. Nach den 

Doppeln stand es 1:1, danach lief man immer einem Rückstand hinterher und konnte die 
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erhoffte Wende nicht mehr schaffen. Rainer erwischte es am 5 Spieltag und musst seine erste 

Saisonniederlage einstecken. Am kommenden Samstag gilt es im Heimspiel gegen den 

Tabellenzweiten aus Schultendorf nochmal alle Kräfte zu mobilisieren. 

Vollmaier/Scherweit, Vollmaier, Wesolowski, Glowania 

Im Lokalderby in Lembeck kam unsere Dritte mit 1:9 unter die Räder. Lediglich Pele konnte 

für den Ehrenpunkt sorgen. Somit bleibt man Tabellenletzter und kann am Freitag im nächsten 

Derby gegen Rhade den nächsten Versuch auf den ersten Sieg starten. 

Pleite im Dorstener Derby 

Im Derby gegen Hervest-Dorsten II mussten wir eine 4:9 Niederlage einstecken. Die 

Voraussetzungen waren schon vor Beginn nicht die besten, da auf drei Stammkräfte verzichtet 

werden musste. So konnten lediglich Andrew und Nico in ihren Einzeln doppelt punkten. 

Stefan und Volker unterlagen knapp in fünf Sätzen, die restlichen Spiele gingen relativ klar an 

unsere Gäste. Nächsten Freitag geht es zum Tabellennachbarn Horst-Emscher, wo ein starker 

Gegner auf uns wartet. 

 

Erste überzeugt, Dritte mit erstem Saisonsieg 

Mit einem überzeugenden 9:3 Sieg kehrte die erste Mannschaft aus Horst-Emscher zurück. 

Mit einem so klaren Ergebnis konnte man im Vorfeld nicht rechnen, da beide Mannschaften 

punktgleich waren. Alle Spieler trugen sich in die Siegerliste ein, das war der Schlüssel zum 

verdienten Sieg. Andrew konnte dabei mit 2 Siegen im oberen Paarkreuz glänzen. Nächsten 

Freitag steht das  Heimspiel gegen Buer-Hassel an. 

Consten/Funke, van der Weiden/Hülder, Consten 2x, Heinisch, van der Weiden, Funke, 

Korchel, Hülder 

Gegen den Tabellenführer aus ETG Recklinghausen verlor die zweite mit 3:7. Nachdem zu 

Beginn beide Doppel verloren gingen, konnten noch drei Einzel für sich entschieden werden. 

Somit verbleibt man im Tabellenmittelfeld und kann nächsten Freitag gegen Hassel erneut 

angreifen. 

Vollmaier, Scherweit, Glowania 

Den langersehnten ersten Saisonsieg konnte die dritte Mannschaft am sechsten Spieltag 

einfahren. Nach den Doppeln gingen auch die ersten drei Einzel an uns und somit wurde 

schnell auf 5:0 gestellt. Gemen konnte im Anschluss noch Ergebniskosmetik betreiben, 

letztendlich war der 7:3 Sieg nicht gefährdet. Jetzt heißt es den Schwung zum Auswärtsspiel 

nach Bocholt mitzunehmen. 

Koenen/Derrix, Hemmerling/Kruse, Hemmerling 2x, Koenen, Derrix 2x 

 

Nur ein Sieg am Wochenende 

Mit einem klaren 9:3 Sieg gegen die dritte von Buer-Hassel, konnte die erste Mannschaft ihrer 

Favoritenrolle gerecht werden. Das klare Ergebnis täuscht ein wenig darüber hinweg, das es 

gerade zu Anfang einer Kraftanstrengung brauchte, um sich Spielentscheidend abzusetzen. 

Das zuletzt so erfolgsverwöhnte obere Paarkreuz musste diesmal dreimal dem Gegner 

gratulieren, die Akzente setzten Brett 3-6 und alle drei Doppel. In zwei Wochen geht´s zum 

letzten Hinrundenspiel nach Olympia Bottrop. 

Consten/Funke, Dembski/Heinisch, van der Weiden/Hülder, Dembski, Heinisch 2x, 

van der Weiden, Funke, Hülder 
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Unsere Zweite musste gegen die fünfte von Buer-Hassel antreten und unterlag in zwei 

Stunden mit 2:8. Ein Eingangsdoppel konnten Michael und Rainer in 5 Sätzen für sich 

entscheiden und am Ende konnte Rainer nochmal punkten. Durch die Niederlage rutschte man 

auf einen Abstiegsplatz ab. In den verbleibenden zwei Spielen, hat man Gegner, wo das Ruder 

nochmal rumgerissen werden kann. 

Das Auswärtsspiel der dritten beim Tabellenführer in Bocholt ist schnell erzählt. Mit einem 

0:10 und 6 gewonnenen Sätzen im Gepäck musste man die Heimreise antreten. In den letzten 

beiden Spielen, wird man es nicht mehr vermeiden können, auf einem Abstiegsplatz zu 

überwintern. 

 

Zum Abschluss der Hinrunde drei Siege 

Im Spiel bei Olympia Bottrop gewann die Erste mit 9:6 und schließt die Hinrunde mit einem 

guten vierten Platz ab. Nach den Doppeln ging man mit 2:1 raus und konnte sich in einem 

engen Spiel bei Stefan und Phillip im unteren Paarkreuz bedanken, die vier Punkte zum Sieg 

beisteuerten. 

Nun heißt es Kräfte sammeln um die Rückrunde genauso erfolgreich zu gestalten. 

Consten/Funke, van der Weiden/Hülder, Consten, van der Weiden, Funke, Hülder 2x, 

Heinisch 2x 

Den zweiten Sieg in Folge, holte sich die Zweite im Derby gegen den Tabellennachbarn aus 

Hervest mit einem klaren 8:2. Nach den ersten vier knappen Spielen, wurden die Weichen auf 

Sieg gestellt. Stefan, Markus und Volker ließen in ihren Einzeln nichts anbrennen. Somit steht 

man aktuell auf Platz sechs, der erste Nichtabstiegsplatz. In der Rückrunde gilt es diesen 

Schwung mitzunehmen damit die Klasse gehalten werden kann. 

Vollmaier/Scherweit, Hilfert/Wesolowski, Vollmaier 2x, Hilfert 2x, Scherweit 2x 

Einen nicht zu erwarteten 6:4 Heimsieg gegen den Tabellenzweiten VFL Hüls gelang der 

Dritten am Freitagabend. Entscheidend waren die beiden Doppelerfolge am Anfang. Pele war 

es vorbehalten bei 5:3 den Siegpunkt einzufahren. Somit überwintert man auf einem 

Abstiegsplatz, aber die Formkurve ging die letzten Spiele klar nach oben. Das sollte zur 

Rückrunde Mut machen, zumal der Relegationsplatz in Reichweite ist. 

Koenen/Derrix, Hemmerling/Kruse, Koenen, Derrix 2x, Kruse 

 

Perfekter Rückrundenauftakt mit drei Siegen 

Mit einem 9:5 Sieg im Auswärtsspiel bei TB Beckhausen II konnte sich die Erste Mannschaft 

im oberen Tabellendrittel festsetzen. Das Spiel wurde erst im zweiten Spielabschnitt 

entschieden. Bis zum 5:5 konnte sich keine Mannschaft entscheidend absetzen. Marius mit 

zwei Siegen im oberen Paarkreuz konnte seine guten Trainingsleistungen bestätigen. Am 

nächsten Freitag im Heimspiel gegen den Tabellenletzten aus Kirchhellen, sollten die 

nächsten zwei Punkte eingefahren werden. 

Consten/van der Weiden, Heinisch 2x, van der Weiden 2x, Korchel 2x, Hülder 2x 

Einen klaren 9:1 Heimsieg konnte die zweite Mannschaft gegen den VFB Kirchhellen III 

einfahren und sich somit weiter Luft auf die Abstiegsplätze verschaffen. Von Anfang an 

wurden die Weichen auf Sieg gestellt, lediglich Rainer musste sich mit einer knappen 5 

Satzniederlage geschlagen geben. Gegen Suderwich im nächsten Heimspiel, kann man sich 

weiter von den unteren Plätzen absetzen. 

Vollmaier/Scherweit, Funke/Wesolowski, Funke 2x, Vollmaier 2x, Scherweit 2x, Wesolowski 

Mit 7:3 konnte die dritte Mannschaft gegen den Tabellenzweiten aus Raesfeld ihre zuletzt 

ansteigende Form bestätigen. Wenn diese Leistung in den nächsten Spielen bestätigt werden 



kann, ist der Klassenerhalt aus eigener Kraft noch möglich. Dazu wäre ein Auswärtssieg im 

Derby gegen Hervest-Dorsten VI nächsten Freitag eine gute Gelegenheit. 

Hemmerling/Wesolowski, Derrix/Koenen, Hemmerling, Wesolowski 2x, Derrix, Koenen 

 

Erste souverän, Zweite weiter auf dem Vormarsch, Dritte mit Derbyniederlage 

Mit einem klaren 9:1 Sieg gegen Kirchhellen wurde das Hinspielergebnis noch übertroffen. 

Erwähnt werden muss, das fünf Spiele erst im Entscheidungssatz entschieden wurden. Marius 

war mit einer knappen Niederlage für den Gegenpunkt verantworlich. Nächsten Freitag geht 

es nach Schultendorf, wo es mit Sicherheit ein engeres Spiel wird. 

Consten/van der Weiden, Heinisch/Heinisch, Korchel/Hilfert 

Weiter Luft auf die Abstiegsränge verschaffte sich die Zweite mit einem 7:3 Heimsieg gegen 

Suderwich II und konnte sich für die Hinspielniederlage revanchieren. Bis zum 3:3 konnte der 

Gast das Spiel ausgeglichen gestalten, dann zog Mannschaft mit vier Einzelsiegen 

spielentscheidend davon. Matthias war an diesem Abend nicht zu bezwingen. Nächsten 

Samstag geht es zum Vorletzten nach Recklinghausen, wo man weiter für den Klassenerhalt 

punkten kann. 

Funke/Wesolowski, Funke 2x, Vollmaier, Scherweit 2x, Wesolowski 

Mit einer knappen 4:6 Niederlage musste die Dritte im Derby gegen Hervest den Heimweg 

antreten. Dabei fing das Spiel mit zwei Doppelsiegen optimal an und bis zum 4:2 sah es nach 

einem Auswärtssieg aus. Leider verlor man den Faden und musste viermal dem Gegner 

gratulieren. In 14 Tagen im Heimspiel gegen TTV Krommert muss ein Heimsieg her, will 

man noch Hoffnung auf den Klassenerhalt haben. 

Wesolowski/Kruse, Derrix/Koenen, Wesolowski, Koenen 

 

 

Erste im Pech, Zweite mit Kantersieg 

Mit leeren Händen musste die Erste nach der 9:7 Auswärtsniederlage in Schultendorf die 

Heimreise antreten. Nach den Doppeln und den ersten sechs gespielten Einzeln, lag man 

schon hoffnungslos 7:2 hinten, um sich mit einer tollen Aufholjagd noch ins Schlussdoppel zu 

retten, wo man letztendlich unterlag. Marius war im Einzel nicht zu bezwingen. Alex musste 

beide Einzel gesundheitsbedingt abschenken. Im Abschlussdoppel versuchte er es noch mal, 

aber leider reichte es nicht. Nächsten Freitag geht es im Heimspiel gegen den Tabellenführer 

Horst-Süd. 

van der Weiden/Korchel, Consten, Heinisch M. 2x, Korchel, Hülder, Heinisch P. 

Mit dem dritten Sieg im dritten Rückrundenspiel hat sich die Zweite aus dem Keller 

herausgearbeitet und belegt den sechten Platz und hat somit eine Menge Luft zu den 

Abstiegsrängen. Beim PSV Recklinghausen siegte man deutlich mit 9:1 und gestattete den 

Gastgebern nur den Ehrenpunkt. Matthias und Volker bleiben in der Rückrunde weiterhin 

ungeschlagen. Im nächsen Spiel geht es gegen den Tabellennachbarn VFL Hüls, mal schauen 

ob die Serie weiter anhält. 

Funke/ Wesolowski, Vollmaier/Scherweit, Funke 2x, Vollmaier 2X, Scherweit 2x, Wesolowski 

 

Erste mit Formfehler, Dritte chancenlos 

Das Spiel ist schnell erzählt….mit 0:9 verlor die Erste gegen den Spitzenreiter aus Horst-Süd. 

Aufgrund einer falschen Doppelaufstellung, wurde das Spiel nachträglich so gewertet. 



Offiziell ging das Spiel mit 5:9 verloren. Nächsten Sonntag geht es zum Tabellenzweiten nach 

Buer-Mitte. 

Mit 2:8 unterlag die Dritte gegen Krommert und musste auf die Nichtabstiegsplätze weiter 

abreißen lassen. Lediglich Rainer und Reinhold konnten sich gegen die Niederlage stemmen. 

Freitag im Heimderby gegen Lembeck geht es schon um die sprichwörtlich letzte Wurst. 

Wesolowski, Koenen 

 

Erste mit Revanche, Zweite eilt von Sieg zu Sieg 

Mit einem klaren 9:3 Sieg im Gepäck, trat die Erste ihre Heimreise aus Buer an und nahm 

Revanche für die knappe Niederlage im Hinspiel. Nach zwei gewonnenen Doppeln am 

Anfang, gestattete man dem Tabellenzweiten nur noch zwei Einzelsiege. Ausschlaggebend 

war das alle Spieler sich in die Siegerlisten eintragen konnten. Alex war an diesem Tag nicht 

zu bezwingen. Im nächsten Spiel gegen TSSV Bottrop trifft man auf den Tabellenvorletzten 

und sollte klarer Favorit sein. 

Consten/Funke, van der Weiden/Hülder, Consten, Heinisch, van der Weiden 2x, Korchel, 

Hülder, Funke 

Beim Tabellendritten Herten Disteln gewann die Zweite mit 8:2 und nimmt das obere 

Tabellendrittel ins Visier. Aktuell ist man Rückrundenerster und hat die Möglichkeit in den 

letzten Spielen noch ganz oben anzugreifen. Lediglich ein Doppel und ein Einzel gestatte man 

den Gasgebern und fuhr den vierten Sieg im vierten Spiel ein. Stefan und Volker waren 

zusammen an fünf Punkten beteiligt. Als nächstes gehts zum Tabellenführer nach 

Schultendorf, man darf gespannt sein, ob der Lauf weiter anhält. 

Vollmaier/Scherweit, Funke, Vollmaier 2x, Heinisch 2x, Scherweit 2x 

 

Erste mit hartem Kampf, Zweite gewinnt Spitzenspiel, Dritte verliert Derby 

Nach dreieinhalb Stunden konnte die Erste den Tabellenvorletzten mit 9:6 niederringen. In 

den Einzeln trennte man sich 6:6, das Zünglein an der Waage, waren die drei Doppelerfolge 

am Anfang. Die Bottroper spielten nicht wie es der Tabellenplatz vermuten lässt und verlangte 

uns alle ab. Stefan konnte im Doppel, sowie in beiden Einzeln glänzen. In zwei Wochen geht 

es zum Derby nach Hervest, wo man im Hinspiel unterlag und sich gerne revanchieren 

möchte. 

Consten/Funke, Heinisch/Korchel, Hülder/Hilfert, Heinisch, Korchel, Hülder 2x, Funke, 

Hilfert 

Im Spiel des Rückrundentabellenführers gegen den Tabellenführer aus Schultendorf, konnte 

die Zweite mit einem 6:4 Sieg den fünften Sieg in der Rückrunde einfahren. Etwas 

überraschend, da man personell nicht aus dem vollen schöpfen konnte, aber wenn man einen 

Lauf hat, dann läuft´s einfach. Zwei Doppel, ein starker Stefan, Randi und Volker waren die 

Erfolgsgaranten in diesem Spitzenspiel. Als nächstes wartet der Tabellennachbar aus Hüls. 

Vollmaier/Scherweit, Erb/Wesolowski, Vollmaier 2x, Erb, Scherweit 

Im Derby gegen Rhade musste sich die dritte mit 8:2 geschlagen geben und hat fast die letzte 

Chance auf den Klassenerhalt verspielt. Bis zum 4:2 blieb man auf Tuchfühlung, dann wurde 

es doch klar. Die letzten fünf Spiele müssen gewonnen werden, will man noch das rettende 

Ufer erreichen. Damit anfangen kann man am Dienstag im vorgezogenen Derby gegen 

Lembeck. 

Derrix, Glowania 

 



Nachruf Thomas Schregel 

Der TSC Dorsten trauert um Thomas Schregel. 

Unser 2. Geschäftsführer, langjähriges Vereinsmitglied und Aktiver, Thomas Schregel, starb 

nach langem Kampf, ohne je zu klagen, immer nur in Sorge um seine Familie und bis zuletzt 

mit Interesse an unserer Gemeinschaft, an seiner schweren Krankheit. Er ist am Dienstag, 

dem 25. Februar 2025, im Alter von 68 Jahren gestorben. 

Thomas war 1. Vorsitzender vom TTV Barkenberg, bis er und andere Verantwortliche des 

Vereins aufgrund der negativen Mitgliederentwicklung keine Zukunft für ein eigenständiges 

Vereinsleben mehr sahen. Er nahm Kontakt zu uns auf und nach guten Gesprächen und 

Verhandlungen fusionierten beide Vereine im Jahr 2010. Er übernahm auch im neuen 

gemeinsamen Verein TSC Dorsten Verantwortung als Mannschaftsführer, schon seit einigen 

Jahren mit der Arbeit im Vorstand, und war immer bereit und beteiligt, das Vereinsleben aktiv 

und lebendig zu gestalten. 

Der TSC Dorsten wird Thomas Schregel ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Aus der Traum? 

TSC II 5:5 SC Buer-Hassel V (1. Bezirksklasse) 

Die zweite Mannschaft empfing am Samstag in heimischer Halle den Gast aus Buer-

Hassel.  Mit einem Sieg konnte die Mannschaft mächtig Druck auf die Aufstiegskonkurrenz 

machen. Die Gäste hatten jedoch einiges dagegen und hielten besonders im unteren Paarkreuz 

stark dagegen. Hier war heute nichts zu holen. Erfreulich waren hingegen die starken 

Leistungen von Matthias und Philipp, die oben alle vier Punkte für den TSC holen konnten. 

Am Ende reichte es in einem umkämpften Match zur Punkteteilung gegen den direkten 

Konkurrenten. In den letzten beiden Spielen muss die Mannschaft nochmal alles aus sich 

heraus holen, um doch noch auf einen Aufstiegsplatz klettern zu können. 

Punkte: Matthias/Rainer; Matthias (2); Philipp (2) 

 

TSC III 3:7 TuS Bocholt II (2. Bezirksklasse) 

Teuer verkauft hat sich auch die dritte Mannschaft gegen den Tabellenführer aus Bocholt. Was 

im Vorfeld nach einer klaren Nummer aussah, entpuppte sich als spannender 

Tischtennisabend. Die Mannschaft lies dabei immer wieder ihr Potenzial aufblitzen, was in 

den letzten Wochen nicht immer der Fall war. Letztlich war der Tabellenführer aber doch zu 

stark, sodass man sich mit 3:7 geschlagen geben musste. Mit etwas mehr Spielglück wäre hier 

aber sogar mehr als 1 Punkt machbar gewesen. Schade! In den letzten zwei Spielen der Saison 

kann sich die Mannschaft leider nicht mehr von den Abstiegsrängen befreien. Dennoch wird 

die Mannschaft auch in diesen Spielen alles geben, um sich gebührend aus dieser Spielklasse 

zu verabschieden. 

Punkte: Reinhard, Reinhold, Rüdiger 

 

Wohin geht der Weg in dieser Saison? 

VfB Kirchhellen IV 3:7 TSC II (1. BK) 

Die zweite Mannschaft setzte auch in Kirchhellen alles auf Sieg, um am Ende doch noch den 

Sprung auf die Relegationsplätze schaffen zu können.  Nachdem die Mannschaft das Hinspiel 

bereits mit 6:4 für sich entscheiden konnte, ging auch das Spiel in Kirchhellen an den 

TSC.  Somit gehen 3 wichtige Punkte mit nach Dorsten. Da der direkte Konkurrent sein 

letztes Spiel der Saison mit 2:8 verlor, hat die Zweite den Aufstieg am nächsten Wochenende 

in der eigenen Hand. Mit einem Sieg im Derby kann sich die Mannschaft für eine bärenstarke 



Rückrunde belohnen. 

Punkte: Heinisch, P./Scherweit; Funke (2); Heinisch, P. (2); Scherweit, Wesolowski 

 

TSC III 4:6 SV Altendorf-Ulfkotte (2. BK) 

Die dritte Mannschaft befindet sich aktuell auf Abschiedstour. Der Klassenerhalt ist leider 

nicht mehr zu schaffen und trotzdem geben die Akteure Woche für Woche alles, um sich gut 

aus der Liga zu verabschieden. So auch im Derby gegen Altendorf-Ulfkotte. Hier sah es nach 

den ersten fünf Spielen sogar nach einem Sieg aus, da man mit 4:1 in Führung gehen konnte. 

Im Nachhinein fehlte aber die zweite Luft, sodass der Gast das Spiel dich noch drehen konnte. 

Am letzten Spieltag geht es für die Dritte in Hüls um die berühmte „goldene Ananas“. 

Dennoch kann davon ausgegangen werden, dass auch dieses Spiel nicht einfach hergeschenkt 

wird. 

Punkte: Derrix/Koenen; Derrix; Koenen; Glowania; 

 

Saisonrückblick 2025 

Die Tischtennissaison 2024/2025 ist beendet – Zeit, einen Blick zurückzuwerfen auf ein 

ereignisreiches Jahr mit Höhen, Tiefen und spannenden Entwicklungen bei unseren drei 

Herrenmannschaften. Der TSC Dorsten kann insgesamt stolz auf eine Saison sein, die vor 

allem durch Teamgeist, Einsatz und sportliche Entwicklung geprägt war. 

1. Herrenmannschaft – Starke Antwort auf den Abstieg 

Nach dem bitteren Abstieg in der Vorsaison war die Zielsetzung für unsere Erste klar: schnell 

wieder oben mitspielen. Und genau das ist der Mannschaft auch gelungen. Über die gesamte 

Saison hinweg rangierte das Team konstant unter den Top 4 der Bezirksliga. Besonders 

beeindruckend war die beständige Leistung – auch personelle Ausfälle konnten durch eine 

geschlossene Mannschaftsleistung gut kompensiert werden. 

Am Ende reichte es für einen sehr soliden 3. Platz, mit dem das Team absolut zufrieden sein 

kann. Leider war der Aufstieg kein realistisches Ziel, da nur der Erstplatzierte direkt den 

Sprung in die höhere Liga schafft. Dennoch kann die Mannschaft stolz auf ihre Leistung und 

Entwicklung in dieser Saison sein. 

2. Herrenmannschaft – Vom Kellerkind zur Aufstiegsrelegation 

Die Zweite Mannschaft erlebte eine echte Achterbahnfahrt. Nach einer schwierigen Hinrunde 

mit Startproblemen und Unsicherheiten drohte zunächst eine Saison im Tabellenkeller. Doch 

mit dem Beginn der Rückrunde wendete sich das Blatt: Das Team blieb ungeschlagen und war 

das beste Rückrundenteam der Liga! 

Durch diesen beeindruckenden Lauf konnten nicht nur die Abstiegssorgen schnell 

abgeschüttelt werden – plötzlich war sogar der Blick nach oben erlaubt. Am letzten Spieltag 

schob sich das Team auf einen Relegationsplatz für den Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Anfang 

Mai wird es nun ernst: Dann kämpft die Zweite um den verdienten Lohn für eine starke 

Rückrunde – den Aufstieg! 

3. Herrenmannschaft – Lehrreiche Saison nach dem Aufstieg 

Für unsere Dritte Mannschaft verlief die Saison nach dem Aufstieg wie erwartet schwer. In 

der neuen Liga bekam das Team schnell zu spüren, wie hoch das Niveau ist. Trotz großem 



Einsatz, Teamspirit und einzelnen Erfolgserlebnissen musste man letztlich anerkennen: Diese 

Liga war noch eine Nummer zu groß. 

Die Mannschaft wird sich in der kommenden Saison neu formieren, aus den gesammelten 

Erfahrungen lernen und wieder angreifen – mit dem klaren Ziel, erneut oben mitzuspielen und 

dabei weiter zusammenzuwachsen. 

Fazit 

Der TSC Dorsten blickt auf eine Saison zurück, die von Entwicklung, Zusammenhalt und 

sportlicher Leidenschaft geprägt war. Während die Erste und Zweite mit starken Leistungen 

überzeugten, sammelte die Dritte wichtige Erfahrungen für die Zukunft. Jetzt heißt es: Kräfte 

sammeln, regenerieren – und dann mit frischem Elan in die neue Saison starten! 

Wir bedanken uns bei allen Spielern, Helfern, Fans und Unterstützern für ihren Einsatz und 

ihre Treue. 

 

Vereinsmeisterschaft 2025 

Am 11. April fanden die diesjährigen Vereinsmeisterschaften statt. Zahlreiche Mitglieder 

folgten der Einladung, um sich im sportlichen Wettkampf zu messen – und natürlich auch, um 

gemeinsam einen schönen Abend in der Halle zu verbringen. 

Der Abend begann mit dem Doppelturnier, bei dem sich fünf Paarungen gebildet hatten. 

Gespielt wurde im K.-o.-System mit spannenden und teils sehr knappen Spielen. In der 

Vorrunde konnten sich die Doppel Stefan Hülder und Philipp Heinisch sowie Andrew Consten 

und Matthias Funke durchsetzen und fürs Finale qualifizieren. Nach intensiven Ballwechseln 

und viel Einsatz auf beiden Seiten konnten sich Andrew Consten und Matthias Funke 

durchsetzen und den Titel im Doppel sichern. Herzlichen Glückwunsch! 

Im Anschluss folgte der Einzelwettbewerb mit zehn Teilnehmern, die in zwei Gruppen à fünf 

Spielern antraten. Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen jeden“, was für viele enge Partien 

und überraschende Wendungen sorgte. Am Ende konnten sich Nico Korchel und Alex van der 

Weiden als Gruppensieger für das Finale qualifizieren. Im Endspiel gewann Nico Korchel 

gegen seinen Mannschaftskollegen und gewann den Vereinsmeistertitel 2025. 

Nach dem sportlichen Teil wurde der Tag in geselliger Runde bei Pizza und Kaltgetränken 

abgerundet. In entspannter Atmosphäre wurde noch lange über Aufschläge, Netzbälle und 

Matchbälle diskutiert. Es war ein rundum gelungener Tag, der nicht nur sportlich, sondern 

auch menschlich zeigte, was den TSC Dorsten ausmacht. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Teilnehmer, Helfer und Unterstützer – wir freuen uns 

schon jetzt auf die Vereinsmeisterschaft im nächsten Jahr! 

 

Ungeschlagene Rückrunde und starke Relegation krönen die Saison 

Was für eine Saison für die zweite Mannschaft des TSC Dorsten! Nach einer durchwachsenen 

Hinrunde, in der das Team noch im unteren Tabellendrittel rangierte, starteten die Spieler in 

der Rückrunde eine beeindruckende Aufholjagd. Ungeschlagen beendete der TSC Dorsten II 

die zweite Saisonhälfte und sicherte sich damit überraschend noch den Relegationsplatz – und 

krönte sich schließlich mit dem Aufstieg in die 2. Bezirksliga. 

Der Wendepunkt kam nach der Winterpause: Plötzlich stimmten Einsatz, Form und 

Mannschaftsgeist perfekt überein. Punkt um Punkt kämpfte sich das Team in der Tabelle nach 

oben. In der anschließenden Relegation bewies die Mannschaft erneut Nervenstärke und 



Spielklasse. Mit einem souveränen Sieg sowie zwei Unentschieden gegen starke Gegner 

sicherte sich die zweite Mannschaft endgültig das Ticket für die 2. Bezirksliga. Besonders 

beeindruckend war dabei die mannschaftliche Geschlossenheit – jeder Punkt zählte, jeder 

Spieler trug seinen Teil zum Erfolg bei. 

Mit dem Aufstieg blickt der TSC Dorsten II nun auf eine spannende kommende Saison. In der 

2. Bezirksliga wartet ein neues Niveau – doch mit dem aktuellen Teamgeist und der 

gewachsenen Erfahrung ist das Team bestens gerüstet. 

 

Die Stadtmeisterschaften 2025 fanden am 13. und 14.06 statt und wurden vom TSC Dorsten 

ausgetragen. 

Folgende Spieler*innen konnten sich in die Siegerlisten eintragen: 

Die Ergebnisse als PDF: 

Stadtmeisterschaft 2025 Ergebnisse (1) 

 

https://tsc-dorsten.eu/wp-content/uploads/2025/06/Stadtmeisterschaft-2025-Ergebnisse-1.pdf

